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Beitragsberechtigte Massnahmen im Bereich der Archäologie 
 

Dieses Dokument regelt die in Anwendung von Art. 13 NHG1 beitragsberechtigten Massnahmen im 

Bereich der Archäologie. Es wurde gemeinsam durch die Konferenz der Schweizer 

Kantonsarchäologinnen und Kantonsarchäologen (KSKA) und das Bundesamt für Kultur (BAK) 

erstellt. Das Dokument dient den Kantonen und dem BAK bei der Festlegung der beitragsberechtigten 

Kosten als Wegleitung und ist integrierender Bestandteil der Programmvereinbarung zwischen Bund 

und Kantonen gemäss Art. 13 NHG.  

1. Grundsätze 

1.1 Gemäss Artikel 78 BV2 liegt die Hauptverantwortung für die Archäologie bei den Kantonen. Die 

kantonalen Fachstellen für Archäologie ermitteln mögliche archäologischen Stätten 

(«Fundstellen») und kümmern sich um Sicherung, Erforschung, Erhaltung und Vermittlung des 

archäologischen Erbes. 

1.2 Fachliche Grundlage bilden mitunter die 2007 von der eidgenössischen Kommission für 

Denkmalpflege herausgegebenen „Leitsätze zur Denkmalpflege in der Schweiz“. 

1.3 In Kantonen ohne eigene archäologische oder paläontologische Dienststellen werden, sofern es 

die kantonale Gesetzgebung zulässt, Dritte mit der Planung und Ausführung von Massnahmen 

beauftragt. 

2. Finanzhilfen des Bundes im Bereich der Archäologie 

In Anwendung von Art. 13 NHG kann das BAK den Kantonen Finanzhilfen für archäologische 

Untersuchungen (Prospektionen, Sondierungen, Ausgrabungen, Bauuntersuchungen) und deren 

Auswertung sowie für Massnahmen zur Erhaltung und zur Pflege von Fundstellen und Ruinen 

gewähren. Massnahmen, denen eine Finanzhilfe zukommt, erfüllen die folgenden Kriterien: 

2.1  Archäologische Untersuchungen erfolgen nach den neuesten Erkenntnissen der Wissenschaft, 

mit angemessenen technischen Mitteln und nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten. 

2.2 Untersuchungsergebnisse werden gesichert, dokumentiert und ausgewertet, so dass die 

wissenschaftlichen Erkenntnisse langfristig sichergestellt sind. Sie werden in einem kohärenten, 

reproduzierbaren Schlussbericht festgehalten. 

2.3 Archäologische Untersuchungen stellen entweder eine konkret auf eine oder mehrere Fundstellen 

bezogene Massnahme dar, wenn Eingriffe an der oder den Fundstellen notwendig sind, oder 

entsprechen einem Monitoring bei UNESCO-Welterbestätten. 

2.4 Massnahmen zur Erhaltung und zur Pflege von Fundstellen und Ruinen sind Bestandteil des 

vorliegenden Dokuments. Sie sind in Übereinstimmung mit dem Dokument «Beitragsberechtigte 

Massnahmen bei der Restaurierung von Schutzobjekten» (Konferenz der Schweizer 

Denkmalpflegerinnen und Denkmalpfleger KSD, 20.12.2024) formuliert. 

 
Nicht unterstützt werden allgemeine, von Eingriffen unabhängige Forschungen, Studien, 

Wettbewerbe; Inventare; Publikationen; Öffentlichkeitsarbeit; Massnahmen an mobilen, nicht 

standortgebunden Objekten. 

  

 
1 Bundesgesetz vom 1. Juli 1966 über den Natur- und Heimatschutz (NHG; SR 451). 
2 Bundesverfassung vom 18. April 1999 (BV; SR 101). 
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3. Massnahmen im Einzelnen 

Die Massnahmen sind nach BKP-Nummern gemäss BKP-Codes, Stand Januar 2025 strukturiert. 

Abweichungen und Ausnahmen müssen begründet werden. 

 

Sämtliche beitragsberechtigten Massnahmen verstehen sich in Bezug auf archäologische Tätigkeiten.  

 

Evaluierung Untersuchungsplatz 

 

BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

0 GRUNDSTÜCK   

002 Vermessung, Vermarkung  ja 

003 Geotechnische Gutachten  ja 

011 Grundstückerwerb  ja 

031 Abfindungen an Mieter und 

Pächter 

von der Archäologie verursachte Landschäden, 

Ernteverluste usw. 

ja 

05 Leitungen  ausserhalb 

Grundstück 

wie 051 bis 056  

051 Erdarbeiten  ja 

052 Kanalisationsleitungen  ja 

053 Elektroleitungen, 

Gebäudeautomation 

 ja 

054 Leitungen für HLK-Anlagen  ja 

055 Sanitärleitungen  ja 

056 Nebenarbeiten Arbeiten, die oben nicht erwähnt sind ja 

09 Honorare wie 097  

097 Spezialisten 1 benötigte Technikerinnen/Techniker sowie 

Fachleute 

ja 

097.1  Geologe, Geotechniker benötigte Geologinnen/Geologen bzw. 

Geotechnikerinnen/Geotechniker 

ja 

099 Übriges Prospektionsarbeiten und Sondierungen ja 

 

Vorbereitung Untersuchungsplatz 

 

BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

1 VORBEREITUNGSARBEITEN   

10 Bestandsaufnahmen, 

Baugrunduntersuchungen 

wie 101 bis 103 
 

https://www.simap.ch/de
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BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

101 Bestandesaufnahmen mit der Grabung zusammenhängende 

Archivarbeiten, Recherchen usw. 

ja 

102 Baugrunduntersuchungen Prospektionen an Land, aus der Luft und unter 

Wasser 

ja 

103 Grundwasseruntersuchungen  ja 

11  Räumungen, 

Terrainvorbereitungen 

wie 111 bis 114  

111 Rodungen  ja 

112 Rückbau störende Gebäudeteile ja 

113 Sanierung Altlasten Demontage und Lagerung historischer 

Ausstattung, die in situ wieder eingebaut wird 

ja 

114 Erdbewegungen Baustelleneinrichtungen und Erdarbeiten ja 

12 Sicherungen, Provisorien wie 121  

121 Sicherung vorhandener Anlagen Schutzverkleidungen und Schutzmassnahmen 

an archäologischer Substanz 

ja 

13 Gemeinsame 

Baustelleneinrichtung 

wie 131 bis 136  

131 Abschrankungen  ja 

132 Zufahrten, Plätze Zufahrt zur Grabungsfläche oder geforderter 

Abstellplatz 

ja 

133  Büro Bauleitung Büroeinrichtungen ja 

134  
Unterkünfte, 

Verpflegungseinrichtungen 

Überdachungen usw. ja 

135  Provisorische Installationen gemeint sind Kanalisationen, Elektro, Heizung, 

Lüftung, Klima, Kälte, Wasser, Übermittlung 

ja 

136  Kosten für Energie, Wasser und 

dgl. 

 ja 

16  Anpassungen an bestehenden 

Verkehrsanlagen 

wie 161 bis 163 und 169  

161  Strassen  ja 

162  Bahnen  ja 

163  Wasserwege  ja 

169 Übriges  ja 

17  Spezialtiefbau wie 171 bis 176  

171  Pfähle  ja 
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BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

172  Baugrubenabschlüsse  ja 

173  Aussteifungen  ja 

174  Anker  ja 

175  Grundwasserabdichtungen  ja 

176  Wasserhaltung  ja 

19 Honorare wie 192 und 197  

192  Bauingenieur benötigte Bauingenieurinnen/Bauingenieure ja 

197  Spezialisten 1 benötigte Technikerinnen/Techniker sowie 

Fachleute 

ja 

197.0 Geometer benötigte Geometerinnen/Geometer ja 

197.1  Geologe, Geotechniker benötigte Geologinnen/Geologen bzw. 

Geotechnikerinnen/Geotechniker 

ja 

 

 

Untersuchung  

 

BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

2 GEBÄUDE   

20 Baugrube wie 201 und 209  

201  Baugrubenaushub wie 201.0 und 201.1  

201.0  Baustelleneinrichtung  ja 

201.1  Erdarbeiten  ja 

209 Übriges  ja 

21 Rohbau 1 wie 211 und 216  

211 Baumeisterarbeiten (bau-)archäologisch bedingte Arbeiten, wie 

211.0-211.6 und 216  

 

211.0 Baustelleneinrichtung  ja 

211.1  Gerüste schliesst Gerüste für Bauuntersuchungen (z.B. 

an Ruinen) explizit ein 

ja 

211.3  Baumeisteraushub  ja 

211.6 Maurerarbeiten im Sinne einer Restaurierung und 

Konservierung; bei archäologischen Arbeiten 

u.U. mit spezifischem Mörtel 

ja 

216 Natur- und Kunststeinarbeiten Restaurierung von Natursteinfassaden,            

-gewänden und -belägen 

ja 
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BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

22 Rohbau 2 wie 226  

226 Fassadenputze Reinigung (z. B. mit Heissdampf), 

Konservierung, Restaurierung und Ergänzung 

historischer Oberflächen nach 

denkmalpflegerischen Vorgaben 

ja 

29 Honorare wie 292, 293 und 296  

292 Bauingenieur benötigte Bauingenieurinnen/Bauingenieure ja 

293 Elektroingenieur benötigte 

Elektroingenieurinnen/Elektroingenieure 

ja 

297 Spezialisten 1 benötigte Fachleute (u.a. Bauphysik) ja 

 

4 UMGEBUNG Massnahmen in der Umgebung von 

Schutzobjekten, soweit diese dem 

Schutzperimeter zuzurechnen sind 

 

40 Terraingestaltung Massnahmen zum Schutz von Fundstellen und 

Ruinen (z. B. Aufschüttungen) 

ja 

401 Erdbewegungen wie 401.0 und 401.1  

401.0 Baustelleneinrichtung  ja 

401.1 Erdarbeiten  ja 

409 Übriges  ja 

42 Gartenanlagen Bepflanzungen als relevante Massnahmen 

zum Schutz von archäologischen Fundstellen  

ja 

48 Untertagbauten wie 484  

484  Entwässerung und 

Wasserversorgung 

 ja 

49 Honorare wie 497  

497  Spezialisten 1 benötigte Technikerinnen/Techniker sowie 

Fachleute 

ja 

    

497.1  Geologe, Geotechniker benötigte Geologinnen/Geologen bzw. 

Geotechnikerinnen/Geotechniker 

ja 

 

Geometer 

Freilegen der Funde und Befunde 

Benötigte Geometerinnen/Geometer ja 

 

Bergung der Funde Entnahme, Reinigung und Festigung der 

Funde 

ja 

 

Probenentnahmen und 

Probenaufbereitung 

 ja 
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Begleitende Arbeiten während der Untersuchung 

 

BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

5 BAUNEBENKOSTEN   

512.6  Medien Vermittlung auf Grabung nein 

52 Dokumentation und Präsentation (bau-)archäologisch bedingte Arbeiten, wie 

521 bis 525 

 

521 Muster, Materialprüfungen wie 521.0 und 521.1  

521.0 Muster z.B. spezifische Mörtelmischungen ja 

521.1  Materialprüfungen Analysen, Grobdatierungen ja 

522  Modelle Rekonstruktionen; Modelle können im Rahmen 

von Auswertungsarbeiten wichtig sein 

ja 

523  Fotos Grabungs- und Befunddokumentation ja 

524  Vervielfältigungen, 

Plandokumente 

Plankopien, Fotokopien in archäologischem 

Zusammenhang 

ja 

525  Dokumentation Grabungs- und Befunddokumentation mittels 

Beschreibungen, Plänen, Zeichnungen – 

analog und/oder digital 

ja 

53  Versicherungen  nein 

56 Übrige Baunebenkosten wie 561 bis 569  

561  Bewachung durch Dritte  ja 

562.1  Nachbar- und 

Mieterentschädigungen 

 nein 

563  Miete von fremdem Grund  ja 

564  Gutachten  ja 

566  Grundsteinlegung, Aufrichte, 

Einweihung 

 nein 

567 Anwaltskosten, Gerichtskosten Juristische Schutzinteressen, Schädigungen 

von archäologischen Hinterlassenschaften 

nein 

568  Baureklame  nein 

569 Übriges Grabungsbeschriftung ja 
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Abschluss der Untersuchung 

 

BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

 Bereinigung und Inventarisierung 

der Grundlagen für die 

Auswertung 

Bereinigung und datenbankmässige Erfassung 

der Grabungs- und Befunddokumentation, 

Fotos, Pläne und Zeichnungen  

ja 

 Sicherung und Inventarisation der 

Funde 

restauratorische / konservatorische 

Massnahmen zur Objektsicherung                  

(= lagerfähiger Zustand) 

datenbankmässige Erfassung aller relevanten 

Metadaten 

archivfähige Beschriftung, objektgerechte 

Verpackung 

fachgerechte Einlagerung bei der 

verantwortlichen kantonalen Fachstelle 

ja 

 

ja 

 

ja 

 

ja 

 

 Vorbereitung Befundanalysen Aufbereitung von Sedimentproben gezielt 

ausgewählter Strukturen und Schichthorizonte 

ja 

 

Auswertung/Schlussbericht 

 

BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

 Analyse der Funde und Befunde Darlegung der räumlichen und zeitlichen 

Verhältnisse der angetroffenen Funde und 

Befunde unter- und zueinander 

ja 

 
Erstellung Schlussbericht Wissenschaftliche Auswertung der Grabung in 

Form eines kohärenten, reproduzierbaren 

schriftlichen Dokuments. Der Inhalt des 

Schlussberichts umfasst in der Regel: 

− topografische und geologische Situation 

der Fundstelle; 

− Forschungsgeschichte der Fundstelle; 

− Ablauf der Arbeiten und der 

Grabungsmethodik;  

− Stratigraphie und Taphonomie der 

Fundstelle;  

− Verteilungspläne der Befunde/Strukturen: 

gesamt, nach Epochen, nach Phasen;  

− Vorlage der Strukturen nach 

Befundeinheit und individuell;  

− Fundstatistik; 

− Fundverteilung; 

− Typologie bzw. Taxonomie; 

− Fundkatalog mit Fundtafeln inkl. 

Fundzeichnungen und/oder Objektfotos; 

− Beiträge zu den naturwissenschaftlichen 

Datierungen;  

ja 



8 

 

BKP Arbeitsgattung Erläuterungen beitragsberechtigt 

− Beiträge zu den naturwissenschaftlichen 

Untersuchungen; 

− interdisziplinäre Synthese der Fundstelle, 

bestehend aus Datierung, 

Charakterisierung, Interpretation sowie 

Bedeutung der Fundstelle im regionalen 

und überregionalen Rahmen; 

− Einschätzung der umgebenden Parzellen 

in Hinblick auf potenzielle künftige 

Anschlussgrabungen.  

 

Bern, 27.01.2025 

Bundesamt für Kultur (BAK) 

 

 

 

 

 

Oliver Martin, Leiter Sektion Baukultur 

Konferenz der Schweizer 

Kantonsarchäologinnen und 

Kantonsarchäologen (KSKA) 

 

 

 

Thomas Doppler, Präsident 

 


